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Liebe Volleyballfreunde, 
 
bereits zum vierten Mal präsentieren wir Euch unser Jahresspecial. Gemeinsam 
schauen wir auf die zahlreichen Volleyballereignisse und Aktivitäten des Jahres 
2018 zurück und haben schon den Blick auf das Jahr 2019.  
 
Auch dieses Jahr hatten wir wieder spannende und tolle Veranstaltungen. Wieder 
besonders waren die Westdeutschen Beachmeisterschaften auf dem Schlossplatz 
der Stadt Jülich, aber auch das gemeinsame Pokalfinale der Frauen und Männer 
in Erkelenz. Es konnten zahlreiche Spiele und Turniere im Breitensport durchge-
führt werden, der aktive Spielbetrieb läuft stabil. Auch die zahlreichen 
Jugendrunden und Jugendturniere sind ein wesentlicher Bestandteil der Aktivitäten 
des WVV. Wichtig für den Volleyballsport ist die erfolgreiche Arbeit in den 
Grundschulen und Kindergärten.  
 
Unsere Landesauswahlen belegten beim großen Bundespokal in Wiesbaden jeweils 
den dritten Platz. Beim regionalen Bundespokal in Schwerin vor einigen Wochen 
erreichten die Mädels Platz 1 und die Jungs Platz 2.  
Im Rahmen der im November durchgeführten Sichtung für die neue 
Jugendnationalmannschaft schafften es acht Mädchen und ein Junge in den 
Bundeskader. Die Arbeit am Bundesstützpunkt Münster läuft stabil,  
die Zusammenarbeit mit dem VCO Münster sowie den vielen leistungsorientierten 
Vereinen in NRW sehr gut.  
 
Der WVV digitalisiert zunehmend. Nachdem der epass bereits erfolgreich  
eingeführt wurde testen die Oberligen nun den elektronischen Spielberichtsbogen. 
Abhängig von den Ergebnissen werden wir diesen sukzessive im Bereich des WVV 
einführen. Der Papierbogen und das Ausdrucken von Spielerpässen werden dann 
nicht mehr notwendig sein. Die Webseiten der Volleyballkreise werden nach und 
nach neu gestaltet und mit zusätzlichen Funktionalitäten ausgestattet. 
 
Zur Saison 2018/2019 wurde die DVV-ID Card im Hallenbereich eingeführt.  
Mit der kostenlosen VolleyPassion Basic-Registrierung ist man Teil der digitalen 
Volleyball-Familie. Die bisherigen Angebote sind sicherlich noch ausbaufähig. 
Gemeinsam mit den Volleyballern in NRW wird daher an der Neu- und 
Weiterentwicklung des Gesamtkonzeptes von VolleyPassion gearbeitet und  
zukünftig mit Updates und weiteren Funktionen eine neue Version ins Leben  
gerufen. VolleyPassion lebt ausschließlich in erfolgreicher Zusammenarbeit mit 
allen Mitgliedern in Volleyball-Deutschland. 
 
Im Jahr 2019 werden wir vom 28.06.-07.07.2019 die Beach-Weltmeisterschaft in 
Hamburg haben. Ein besonderes Highlight in Deutschland. Unsere beiden 
Hallenteams werden wieder Spiele der Nations League in Deutschland haben.  
Die Frauen werden in Stuttgart, die Männer in Leipzig spielen, das ein oder  
andere Länderspiel wird im Bereich des WVV sein. 
 
Herzlichen Dank an alle, die im und für den WVV ehrenamtlich und  
hauptamtlich tätig sind. Gemeinsam bewegen wir sehr viel und bringen  
unsere Sportart nach vorne. 
 
Euch allen wünsche ich eine friedliche und schöne Advents- sowie  
Weihnachtszeit und einen guten Start ins Volleyballjahr 2019. 
 
Euer  
Hubert Martens 
Präsident 

VORWORT
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Titelfoto:  
„Der Jahrgang 2004/2005 sicherte 
sich den klaren Bundespokalsieg 
(Nord) in Schwerin.“  

Foto: Helmut Keiling 
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Verbandstag/Jugendverbandstag 2018 

n VERBANDSTAG 
In diesem Jahr fand unser Verbandstag und Jugend ver -
bandstag in Münster statt. Die Mensa am Ring bot uns viel 
Platz für die Tagung und das in der Mittagspause stattgefun-
dene „World Cafe“. Zu den Themen „WVV 2025“, „WVV-
Nachwuchsleis tungs sport“, „Schulsport“, „Datenschutz“ stan-
den unsere Mitar bei ter/Amtsträger bereit zu informieren und 
Fragen zu beantworten.  
 

Wahlen 
• ordentliche Wahlen der Bezirksausschüsse (Spielwart/ 

Schieds richterwart/BFS-Wart/Bezirksgericht) | (die ge wähl  -
ten Mitglieder sind den Ausschüssen zugeordnet auf unserer 
Homepage veröffentlicht) 

• Nachwahl Spruchkammer Nord (Arno Zantow) 
• Nachwahl eines Schulsportbeauftragten  

(kein Kandidat gefunden) 
 
Neustrukturierung des Vorstandes 
Die Mitglieder sind dem Vorschlag des Vorstandes auf 
Satzungsänderung gefolgt und haben der Neustrukturierung 
des Vorstandes zugestimmt. Der Vorstand setzt sich seit Juni 
2018 aus dem Präsidenten und bis zu drei Vizepräsidenten 
sowie dem hauptamtlichen Sportdirektor zusammen: Präsident 
Hubert Martens, Vizepräsidenten Jürgen Aigner, Bernd Janssen 
und Sportdirektor Wolfgang Schütz. 
 
Ehrungen 

Martin Vollenbruch wurde von der Versammlung zum 
Ehrenmitglied des WVV ernannt. Ehrenpräsident Matthias Fell 
und Präsident Hubert Martens überreichten Martin Vollenbruch 
die Ernennungsurkunde und gehörten zu den ersten 
Gratulanten. 
 

n JUGENDVERBANDSTAG  
Neuer Jugendausschuss gewählt 
Nach 7 Jahren hat Katharina Stehling ihr Amt als Jugendwartin 
zur Verfügung gestellt. Künftig will sie sich mehr im Bereich des 
Spielbetriebs der Jugend engagieren.  

 
Seit Juni 2018 der amtierende Jugendausschuss: 
▪ Jugendwartin Chantal Grams (2.v.r) 
▪ Sportwart Michael Fuchs (r.) 
▪ Schiedsrichterwart Niklas Domanik (l.) 
▪ Spielwart Jürgen Adolph (2.n.l.) 
▪ Beauftragter für Junges Ehrenamt Steve Blaudszun   

(nachträglich kommissarisch ernannt)  
▪ Jugendbeachwart (kein Kandidat gefunden) 
   
 
WVJ-Fragebogenaktion 
Protokolle: 
WVV: https://www.volleyball.nrw/der-verband/verbandstage/verbandstag/  
WVJ: https://www.volleyball.nrw/der-verband/verbandstage/jugendverbandstag/ 



u Lea Thiemann ist seit September 2017 bei uns im WVV im Einsatz. Im Rahmen Ihres Bundesfreiwilligendienstes hat Sie zahl-
reiche Projekte (auch in ihrem Heimatverein TV Mengede) umgesetzt und unterstützt. Unter anderem hat sie die beiden 
Ferienfreizeiten im Sommer geplant sowie die Beachtour als Beachadmin begleitet. Lea hat ihr BFD bis Ende Februar 2019 ver-
längert und unterstützt die Geschäftsstelle.  
v Im September ist Noah Voswinkel als neuer BFDler bei uns gestartet. Er wird die kommende Beachsaison betreuen und unse-
re WVJ-Ferienfreizeit im Sommer  organisieren. Noah kommt vom TV Hörde und ist Vollblut Volleyballer. Im WVV will er den Sport 
von der anderen Seite kennenlernen. 
w Das Schulsportteam wurde im vergangenen Jahr durch Tigin Yaglioglou (seit Februar) für Rheinland/ Ruhr und Oliver 
Freitag (seit Mai) für Westfalen-Nord/ Ruhr ergänzt.  
x Im November hat Oliver Gies als Landestrainer männlich beim WVV begonnen. Dank der Unterstützung durch das Land 
NRW und den Landessportbund konnten wir so unser Leistungssportpersonal aufstocken. Oliver Gies ist in der Szene kein 
Unbekannter: Aus der Jugend des Rumelner TV verlief sein Weg über die WVV-Auswahl zum Volleyball Internat Frankfurt und 
direkt in die Nachwuchsnationalmannschaften. Nach einigen Stationen in der Männerbundesliga hat er im Sommer 2018 seine 
aktive Spielerkarriere beendet. Bereits seit 2 Jahren ist er Co-Trainer für die männlichen Landesauswahlmannschaften und kennt 
sich in den Strukturen des Verbandes daher bereits gut aus.  
y Wolfgang Schütz kann sich seit November 2018 gemäß dem Verbandstagsbeschluss vom Juni 2018 nunmehr mit voller Kraft 
den Aufgaben des Sportdirektors widmen. Ein großes Themenfeld für den WVV-Sportdirektor wird die Fortschreibung und 
Weiterentwicklung des Leistungsförderkonzept des WVV sein. Ebenso wird er ab sofort wieder die Leitung des Bundesstützpunktes 
in Münster übernehmen. 

Mitarbeiter

u
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Gewinnspiel:  

Kooperation mit dem 
Autohaus Bleker  
Unter dem Motto „Get a bus“ haben wir gemeinsam mit unserem Partner, dem 
Autohaus Bleker zu Beginn des Jahres zu einem Videowettbewerb aufgerufen. Es soll-
ten coole, lustige und aussagefähige Videos hochgeladen werden, die erklären, warum 
gerade die Mannschaft einen Mannschaftsbus von Citroen gewinnen sollte.  
Glückliche Gewinner waren am Ende die Damen vom TV Jahn Rheine, die in der 
Saison 2018/2019 mit einem Mannschaftsbus zu Ihren Auswärtsspielen fahren kann.

Datenschutz  
Das europäische Datenschutzrecht ist 
vereinheitlicht worden. Die Daten -
schutz-Grundverordnung der Europäi -
schen Union (DSGVO) und das neue 
Bundesdatenschutzgesetz sind seit dem 
25. Mai 2018 in Kraft gesetzt. Auch 
der WVV wurde vor die Herausfor de -
rung gestellt den Anforderungen ge -

recht zu werden und 
Verfahrens wei sen anzupas-
sen, denn bei uns werden 
vielfach Daten mit Bezug 
zu Personen verarbeitet. 
Unsere Amtsträger, und 
Mit arbei ter haben neue 

Verpflichtungen zur Vertraulichkeit 
unterschrieben. Wir sind dabei ein 
Regelwerk für unsere Amtsträger mit 
Ihren unterschiedlichsten Aufgaben zu 
erstellen und alle Abläufe der neuen 
DSGVO anzupassen. Die Fertigstellung 
wird noch einige Zeit in Anspruch neh-
men. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Auf unserer Webseite unter den 
Downloads finden Sie unsere 
Informationspflichten nach Art. 13 und 
14 der DSGVO getrennt für Vereine 
und Personen. 
https://www.volleyball.nrw/downloads/

Ende November konnte das Autohaus Bleker den Mannschaftsbus für den TV Jahn 
Rheine übergeben. 1.v.l. Pia-Sabina Walkenhorst (Auszubildende Bleker Gruppe; 
Volleyballerin beim 2. Ligisten Skurios Volleys) überreichte den Schlüssel an die 
Spielerinnen. 3.v.l.: Janek Betz (Vertriebsleitung Businesskunden Bleker Gruppe), 4.v.l.: 
Jürgen Aigner (WVV Vizepräsident), rechts: Hubert Martens (Präsident WVV), 2.v.r.: 
Herbert Schmees-Rohr (Trainer TV Jahn Rheine). Der WVV wünscht allzeit gute Fahrt! 
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Personal 

Rücktritt des amtierenden DVV-Vorstandes
Im Juni ist der komplette Vorstand des 
DVV im Rahmen des Hauptausschusses 
zurückgetreten. Im Zuge der Diskussionen 
um VolleyPassion und der Wunsch der 
kostenpflichtigen verpflichtenden DVV-ID 
Card ab 01.07.2018 haben Präsident 
Thomas Krohne, Vize-Präsident Recht und 
Breitensport Dr. Klaus Bommersheim, 
Vize-Präsident Volleyball Dr. Heinz Wüb -
bena, Vize-Präsident Beach-Volleyball 
und Snow-Volleyball Dr. Andreas Künkler, 
Vize-Präsident Finanzen David Schüler 
sowie Athletensprecher Max Günthör 
ihren Rücktritt erklärt. 
 
 
Neuer Vorstand 
gewählt 
Als Ergebnis des Hauptausschusses wur-
den Rekordnationalspieler René Hecht als 
neuer Präsident sowie Erhard Rubert und 
Thomas Petigk als neue Vize-Präsidenten 
gewählt. VBL-Vertreter Michael Evers 
bleibt zudem im Vorstand. 

Neue Generalsekretärin 
ab 2019 

Seit Juli 2018 arbeitet sich Nicole Fetting 
in die Arbeitsgebiete von Jörg Ziegler 
ein. Aus Altergründen wird Jörg Ziegler 
im Februar 2019 beim DVV ausscheiden.  
Die 37-jährige Nicole Fetting wird ab 
01.02.2019 neue Generalsekretärin des 
Deutschen Volleyball-Verbandes. Damit 
regelt der Vorstand des DVV frühzeitig 
die Nachfolge von Jörg Ziegler (62), der 
aus Altersgründen als Generalsekretär 
ausscheidet. Mit Nicole Fetting wird erst-

mals in der 63-jährigen Geschichte des 
DVV eine Frau die höchste hauptamtliche 
Funktion übernehmen. Frau Fetting arbei-
tet seit dem  01.07.2018 in einer 7-mo -
na tigen Über ga  be phase, in der Funk tion 
als Ge schäfts  führerin gemeinsam mit Jörg 
Zieg ler um sich einzuarbeiten und Teilbe -
reiche führen.  

(Quelle DVV) 
 
 
Hauptamtlicher 
Vorstand für 2019 
geplant 
 
Der Hauptausschuss hat Ende November 
beschlossen, dass ab 2019 ein haupt-
amtlicher  Vorstand eingeführt werden 
soll. Außerdem soll es klare Beschrei bun -
gen der Rollen zwischen den Gremien 
geben. Ziel ist es, dass das Konzept auf 
dem nächsten Hauptausschuss im Fe bru -
ar 2019 vorgestellt und beschlossen wer-
den kann.

Ehrungen des WVV 
Sportplakette des Landes NRW: Franz Josef Bathen 
WVV-Ehrenmitglied: Martin Vollenbruch (VC Bottrop) 
Goldene Ehrennadel: Karin Reismann (Bürgermeisterin Münster/VzfdL Münster)  
Silberne Ehrennadel WVV: Hans Siebels (SG Coesfeld,  
Critters Fanclub, USC Münster) | Tobias Neiss (Faszination Sport & Kultur Bünde). 
Bronzene Ehrennadel: Volker Diepold (TuSpo Rahden) |  
D. Jürgen Hahne (TV Gerthe) 
WVV-Ehrenurkunde: Alexandra Arns (VC SFG Olpe) | Carola Bröter  
(USC Münster) | Carsten Knoth (TV Gladbeck) | Ursula Schad (Hennefer TV)

Hubert Martens überreichte Bürgermeisterin Karin Reismann (Münster) die goldene 
Ehrennadel des WVV in einer kleinen Feierstunde. Zahlreihe Gratulanten aus Politik 
und Sport ehrten das Engagement von Frau Reismann. 

Nachruf  

Roland Mader †  
Am 27.08.2018 ist Roland Mader, 
Ehrenpräsident des DVV und 
langjähriger Unterstützer und 
Begleiter des WVV verstorben.  
Roland Mader galt als einer der 
größten Macher und prägendsten 
Figuren im deutschen Volleyball 
in den 70er sowie 80er Jahren. 
Als Präsident führte er den 
Deutschen Volleyball-Verband 
von 1979 bis 1990 und war im 
Zuge der Wiedervereinigung 
federführend für den Zusam -
menschluss der Volleyball-Ver -
bände der BRD und der DDR ver-
antwortlich. 2003 wurde Roland 
Mader auf dem DVV-Verbandstag 
in Hamburg in Anerkennung sei-
ner Verdienste zum Ehren präsi -
denten ernannt.  
Der WVV trauert um Roland 
Mader und ist in Gedanken bei 
seiner Familie... 



Alle aktiven Spielerinnen und Spieler der 
Landesverbände ab 18 Jahren benötigen 
die kostenfreie Registrierungsstufe 
„Basic“, um die Spielerlizenz (BFS ausge -
nommen) seit  der Saison 2018/2019 zu 
aktivieren. In unserem Phönix System gibt 
es für die Beantragung der ID eine 
Schnittstelle über die in wenigen Schritten 
die Regis trierung in volleypassion vollzo-
gen werden kann. ID und Daten werden 
dann automatisch abgeglichen.  
 
Geplante Angebote: 
- deutschlandweiter Ergebnisdienst aller 

Hallen-Ligen  
- ligaübergreifende Team-Rankings in 

den Kategorien „Seriensieger“ (meiste 
Siege in Folge), „Effizienzbolzen“ 
(bester Ballquotient), „Nervenstärke“ 
(meiste Siege im Tiebreak) 
 

Die eigene Videoplattform von Volley 
Passion bindet außerdem die Angebote 
von YouSport ein. Über die YouSport-App 
können alle Volleyballerinnen und Volley -
baller mittels Smartphones Bewegt bildin -
halte von den eigenen Spielen produzie-
ren, mit einem Klick schneiden und ent-
sprechend hochladen. Sämtliche er stell-
ten Videos werden auf Volley Passion 
abgebildet. Für jeden Verein, egal aus 
welcher Spielklasse, ist dies eine großar-
tige Möglichkeit, die besten Ballwechsel 
oder Spiele einem großen Publikum in 
ganz Deutschland zu präsentieren. 
 
IN 2019 GEHT DIE  
ENTWICKLUNG WEITER 
Der Hauptausschuss des DVV hat am 

23./24.11.2018 das Thema weiter 
behandelt und den Grundsatzbeschluss, 
dass VolleyPassion weiter der zentrale 
Baustein für die digitale Zukunft des 
Volley balls in Deutschland ist bestätigt. 
Mit der direkten Unterstützung der 
Landesverbände sowie der Volleyball 
Bundesliga soll das Thema konsequent 
weiter verfolgt werden.  
 
Um in Zukunft eine attraktivere Anlauf -
stelle für alle Volley ballerinnen und  
Volleyballer, aber auch Volleyball begeis -
ter ter zu sein und ein gemeinsames Be -
zahl modell ab 2020 einzuführen, be darf 
es einer stetigen und intensiven Weiter -
ent wicklung. In enger Kooperation mit 
den Mitgliedern wird an der Neu- und 
Weiterentwicklung des Gesamtkonzeptes 
von VolleyPassion gearbeitet und zukünf-
tig mit Updates und weiteren Funktionen 
eine neue Version ins Leben gerufen. 
Hierbei wird auch die Basis ein Sprach -
rohr bekommen und in einer flächendek-
kenden Umfrage die Möglichkeit haben, 
ihre Ideen und Erwartungen direkt an das 
Projektteam mitzuteilen.  
 
STATEMENT DES WVV-VORSTANDES 
ZU VOLLEYPASSION 
Präsidium und Vorstand des WVV sehen 
mit „VolleyPassion“ die große Chance, 
Volleyball im Zeitalter der Digitalisierung 
nicht nur im Bereich des WVV, sondern 
bundes weit stärker zusammenzubringen 
und eine gemeinsame Plattform zu nut-
zen. Dabei ist uns bewusst, dass es – wie 
bereits bei der Einführung des epass vor 
zwei Jahren – zu Umstellungen für euch 

als Spielerinnen und Spieler, sowie die 
Mannschafts- und Vereinsverantwortl i -
chen gibt. Wir sehen aber den Mehr -
wert, den „VolleyPassion“ vor allem in 
den künftigen Ausbaustufen für jeden 
Volleyballer künftig bieten wird. Durch 
„VolleyPassion“ schaffen wir eine bun -
des weite Community aus allen Volley bal -
lern, seien es Spieler, Interessierte, Ehren -
amtl iche, Freunde oder Fans ➔ der Volley -
ball-Familie! Dem WVV ist der Schutz 
eurer Daten sehr wichtig. Bei der 
Anmeldung in „VolleyPassion“ wird das 
übliche Double-Opt-In Verfahren ange-
wendet, erst nach eurer Bestätigung per 
E-Mail wird der Account aktiviert. Die 
Daten werden ausschließlich innerhalb 
dieser Plattform verwendet, eine automa-
tische Datenweiter gabe ist ausgeschlos-
sen.   
 
Für weitere Services durch Partner gibt es 
die Möglichkeit Haken zu setzen, so dass 
euch Partner über deren Angebote direkt 
informieren können. Somit ist sicherge-
stellt, dass die Daten in der DVV-Plattform 
„VolleyPassion“ verbleiben und ohne 
Eure Zustimmung nicht an Dritte weiter-
gegeben werden. 
 
Mehr Informationen zu „VolleyPassion“ 
könnt Ihr unter www.volleypassion.de 
nachlesen.  
Unter https://www.volleypassion.de/ 
de/faq/ werden zahlrei-
che Fragen direkt beant-
wortet.
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VOLLEYPASSION seit 15. August online! 
Das überregionale Portal soll digitale Heimat für alle VolleyballerInnen, Fans, Ehrenamtliche und Partner in 
Deutschland werden. Aufgebaut in 3 verschiedene Stufen bietet das Portal verschiedene Funktionen und Angebote an. 

DIE STUFEN UND INHALTE



Snow Volleyball 
Die 1. Deutschen Snow-Volleyball 
Meisterschaft fanden im Februar in 
Winterberg statt. Bei den Herren konnten 
sich Paul Becker/Jonas Schröder und bei 
den Damen Karolin Fröhlich/Lena 
Overländer den ersten Platz sichern. 
Am Ende wurden die jeweils besten 
Teams mit der Teilnahme bei den ersten 
CEV Snow Volleyball European Cham -
pionships belohnt. Im März in Wagrain 
vertraten die beiden Snow-Volleyball-
Nationalteams die deutschen Farben.  
Paul Becker und Jonas Schröder haben 
sich im Anschluss an die DM ihren Ein -
trag in den Geschichtsbüchern gesichert 
und SILBER bei der ersten Europa meis -
terschaft im Snow-Volleyball gewonnen. 
Karolin Fröhlich und Lena Overländer 
schieden leider schon im Achtelfinale aus.  
 
DVV-Pokalsieger 
VfB Friedrichshafen und Dresdener SC 
sind die Pokalsieger 2018. Bereits zum 
15. Mal in der Vereinsgeschichte hat 
Fried richshafen das DVV-Pokalfinale 
gewonnen und sich vor 11.354 Zu -
 schauern in der SAP Arena in Mannheim 
mit 3:0 (25-20, 25-8, 25-21) gegen die 
Bisons Bühl durchgesetzt. Dresden hat 
bereits viermal hat das Finale gewonnen, 
zuletzt 2016. Auf der anderen Seite des 
Feldes stand mit dem VC Wiesbaden ein 
Team, das bisher noch keinen Titel im 
Pokalwettbewerb verzeichnen konnte. 
 
U18 Jungen Europameister 
Die U18-Nationalmannschaft hat sich 
ihren Traum vom EM-Gold erfüllt und im 

Finale in Zlín Gastgeber Tschechien mit 
3:0 (25-22, 25-17, 25-20) besiegt. Es ist 
ein historischer Erfolg: Zum ersten Mal 
krönt sich Deutschland in dieser 
Altersklasse zum besten Team Europas.  
Aus dem WVV mit im Kader war Ben 
Stoverink (VI Frankfurt/TuB Bocholt) 
 
Vize-Weltmeister der Schulen 
Die Schülerinnen des Pascal-Gymnasiums 
Münster und die Schüler des Schul- und 
Leistungssportzentrum Berlin dürfen sich 
ab sofort Vize-Weltmeister nennen. Bei 
der Schul-Weltmeisterschaft im tschechi-
schen Brünn holten sie jeweils Silber.  
 
Vize-WM Beach U19 Jungen 
Lukas Pfretzschner (Dachau) und Filip 
John (Schüttorf) haben ihr persönliches 
Sommermärchen mit Silber bei der U19 
Beach-Volleyball Weltmeisterschaft in 
Nanjing (China) beendet. Erst im Finale 
musste sich das DVV-Duo den U20-Euro -
pameistern Shekunov/Veretiu aus Russ -
land mit 0:2 (19-21, 18-21) geschlagen 
geben. Mit Silber streichen sie dennoch 
einen der größten Erfolge im Nach wuchs -
bereich in den letzten Jahren ein. Aus 
dem WVV hat auch Rudy Schneider (TuB 
Bocholt) teilgenommen und mit seinem 
Partner den 9. Platz erreicht. 
 
U20 Jungen EM - Platz 5 
Die deutsche U20-Nationalmannschaft 
hat die Europameisterschaft in den 
Niederlanden auf dem 5. Platz beendet. 
In der letzten Partie in Den Haag besieg-
te die DVV-Auswahl Polen mit 3:1 (21-
25, 25-23, 25-22, 25-16) und feierte mit 
dem dritten Sieg in Folge einen positiven 

Abschluss. Bundestrainer Johan Ver -
stappen sagte: „Wir haben die EM mit 
zwei sehr schönen Siegen gegen Italien 
und Polen beendet und uns gegenüber 
der Vorrunde steigern können. Daher 
sind wir insgesamt zufrieden mit dem 5. 
Platz.“ 
 U18 Mädchen EM Beach  
Svenja Müller (Dortmund/ Düsseldorf) 
und Lea Sophie Kunst (Varel) haben eine 
überragende U18-Europameisterschaft in 
Brno (Tschechien) mit dem EM-Titel 
gekrönt. Insgesamt feierte das an 
Nummer fünf gesetzte deutsche Team sie-
ben Siege in sieben Spielen und gab 
dabei nur einen einzigen Satz ab. 
 
Deutsche Beach Meisterschaften 
Victoria Bieneck/Isabel Schneider (Olpe) 
und Julius Thole/Clemens Wickler sind 
die Deutschen Meister 2018! Teresa 
Mersmann (Münster)/Cinja Tillmann 
(Münster) holen Bronze.  
 
U19 Mädchen EM - Platz 6 
Mit einer 1:3 (23-25, 25-18, 22-25, 16-
25)-Niederlage gegen Serbien hat die 
deutsche U19-Nationalmannschaft die 
Europameisterschaft in Albanien been-
det. Nach Platz vier in der Vorrunde 
sowie einem Sieg in der Zwischenrunde 
landet die DVV-Auswahl insgesamt auf 
einem starken 6. Platz. Die Medaillen 
gingen an Italien (Gold), Russland 
(Silber) und Polen (Bronze). Aus dem 
WVV mit im Kader Lina Alsmeier (USC 
Münster/FC Leschede), Linda Bock 
(Skurios Volleys Borken) und Luisa Keller 
(USC Münster/USC Braunschweig) 
 
Frauen WM Platz 11 
Im neunten und letzten Spiel der Welt -
meisterschaft in Japan hat die deutsche 
Mannschaft mit 0:3 (12-25, 19-25, 17-
25) gegen die Dominikanische Republik 
verloren. In der Endabrechnung belegt 
Deutschland mit 5:4-Siegen (14 Punkte) 
den 11. Platz und hat das anvisierte Top-
10 Ergebnis damit knapp verfehlt. 

AUS DEM DVV
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Highlights des Jahres 

EM-Titel für Svenja Müller und Leo Sophie Kunst (Foto: CEV) | Snow-Volleyball-Meisterschaften (Foto: C. Kurth) | DVV-Pokalsieger

Vize-Weltmeister der Schulen (Foto: NRW Sportschule Münster) | Deutsche 
Beachmeisterschaften (Foto: Hoch Zwei) 
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WVV-Pokal
In diesem Jahr wurde die Finalrunde des WVV-Pokals an einem Wochenende ausgespielt.  
Frauen und Männer Turnier fanden am selben Ort statt.  

Hier die Ergebnisse des Wochenendes:

FRAUEN 
 
VIERTELFINALE 
RC Sorpesee - Skurios Volleys Borken  
0:3 / 22:25 24:26 19:25 (65:76) 
TSV Bayer Leverkusen - SSF Fortuna Bonn  
3:0 / 25:12 25:20 25:22 (75:54) 
SV BW Aasee - SC 99 Düsseldorf  
2:3 / 25:18 23:25 25:13 18:25 14:16 (105:97) 
SnowTrex Köln - SV BW Dingden  
3:0 / 25:20 25:20 26:24 (76:69)  
HALBFINALE 
Skurios Volleys Borken - TSV Bayer Leverkusen  
0:3 / 15:25 24:26 18:25 (57:76) 
SC 99 Düsseldorf - Snow Trex Köln  
1:3 / 25:22 17:25 22:25 15:25 (79:97)  
FINALE 
TSV Bayer Leverkusen - Snow Trex Köln  
0:3 / 20:25 26:28 16:25 (62:78) 

MÄNNER 
 
VIERTELFINALE 
Moerser SC - TSC Gievenbeck  
3:0 / 25:14 25:19 25 17 (75:50)  
TuB Bocholt - DJK Delbrück  
3:0 / 25:16 25:17 25:18 (75:51)  
TuS Mondorf - VV Humann Essen  
3:1 / 19:25 25:14 25:22 25:21 (94:82)  
SG Rumeln /FS Duisburg - VBC Paderborn  
3:0 / 25:19 25:21 25:19 (75:59)     
HALBFINALE 
Moerser SC - TuB Bocholt  
3:2 / 25:15 25:20 16:25 25:27 15:13 (106:100)  
TuS Mondorf - SG Rumeln /FS Duisburg 
3:0 / 25:13 25:23 25:21 (75:57)     
FINALE 
Moerser SC - TuS Mondorf  
3:0 / 25:12 25:19 25:21 (75:52) 

WVV-Pokalsieger Frauen: Snow Trex Köln. WVV-Pokalsieger Männer: Moerser SC.

Westdeutsche 
Seniorenmeisterschaften  
Senioren Ü35: Platz 1 VV Humann Essen | Platz 
2 TVA Hürth Volleyball | Platz 3 TuS Mondorf – 
Senioren Ü41: Platz 1 TuB Bocholt  | Platz 2 TVG 
Holsterhausen | Platz 3 VSC Grevenbroich  | Platz 
4 1. VC Gelsen kirchen-Buer – Senioren Ü47: Platz 
1 TVA Hürth Volleyball  | Platz 2 SV Neptun 
Aachen | Platz 3 Bill Collins Memorial Team | Platz 
4 SSV Hamm | Platz 5 Erkelenzer VV  | Platz 6 VC 
Fabrik Duisburg  | Platz 7 Spvg. Steinhagen – 
Senioren Ü53: Platz 1 Dürener TV | Platz 2 TuS 
Iserlohn | Platz 3 TVG Holsterhausen  | Platz 4 
Gütersloher TV | Platz 5 BSV Köln 69  – Senioren 
Ü59: Platz 1 TuS Iserlohn | Platz 2 Dürener TV – 
Seniorinnen Ü31: Platz 1 USC Münster | Platz 2 
SG Aachen | Platz 3 VV Schwerte | 4 Erkelenzer 
VV  – Seniorinnen Ü37: Platz 1 Oberaußemer VV 
| Platz 2 Telekom Post SV Bielefeld | Platz 3 TVK 
Wattenscheid  – Seniorinnen Ü43: Platz 1 TuS 
Waldniel  | Platz 2 SV 1860 Minden | Platz 3 
Schlebuscher – Seniorinnen Ü49: Platz 1 TVG 
Holsterhausen | Platz 2 BSV Köln 69 | Platz 3 VfL 
Telstar Bochum  | Platz 4 SV Langendreer 04 
Volleyball

eScore/ E-Spielberichtsbogen - Einführung 2019/2020  
Der WVV arbeitet weiter am digitalen Fortschritt und wird dies im Bereich 
des Spielwesens/Schiedsrichterwesens in der Saison 2019/2010 umsetzen. 
IT4sport – der Anbieter von Phönix – hat im April 2018 einen E-
Spielberichtsbogen vorgestellt. Das Präsidium des WVV hat eine Testphase 
für die Nutzung des E-Spielberichtsbogens für die Oberligen des WVV 
sowie ausgewählte Staffeln für die laufende Saison beschlossen. 
Die Version 1 des E-Spielberichtsbogens wurde bis August weiter modifiziert, 
sodass anschließend von den Volleyballverbänden aus Württemberg und 
Nordrhein-Westfalen Tests durchgeführt wurden. 
Diese Tests brachten noch einige Bugs zum Vorschein, die behoben werden 
konnten. Deswegen konnte die Testphase im WVV erst Anfang November in 
den Oberligen 2 starten – die Oberligen 1 werden ab Dezember mit dabei 
sein. Überwiegend funktioniert der E-Spielberichtsbogen und wird auch als 
Erleichterung für die Mannschaften vor Ort empfunden und wird auch eine 
Erleichterung für die Arbeit der Staffelleiter sein. Es wird ein Tablet benötigt, 
um die App zu installieren – vor Ort ist die Bearbeitung des Bogens on- wie 
offline möglich. Weitere Informationen (welche Ligen wann mit dem eScore 
starten) werden nach 
der Saison über 
Phönix und die WVV-
Homepage veröffent-
licht / informiert.



BUNDESSTÜTZPUNKT MÜNSTER 
Nachdem in der Saison 2018/2019 
durch die kurzfristige Vereinsgründung 
des VCO Münster e.V. kein Spielrecht 
mehr erteilt werden konnte, nutzte BSP-
Trainer Christian Wolf seine internationa-
len Kontakte und absolvierte mit den 
Spielerinnen einige Auslandsaufenthalte 
mit Trainings- und Spielpartnern aus den 
Niederlanden, Belgien, Österreich und 
Tschechien. In der jetzt laufenden Saison 
spielt die VCO-Gruppe in der Dritten Liga 
West mit einem Sonderspielrecht eine 
„halbe Saison“. Gegen jeden Drittligist 
wird ein Auswärtsspiel gespielt. Somit 
kann die Gesamtbelastung speziell der 
National spielerinnen gut gesteuert wer-
den und Regenerationszeiten sinnvoll(er) 
eingeplant werden.Politisch war das Jahr 
ein Auf und Ab der Gefühle. Im Zuge der 
großen Leistungs sportreform im deut-
schen Sport wurde vom Bundes minis -
terium des Inneren (BMI) als Geldgeber 
und vom Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) als Dach organisation 
die Streichung von Bundesstützpunkten in 
allen Sportarten gefordert. Auch Münster 
stand auf dem Prüfstand. Aktuell ist der 
Standort bis Dezember 2020 offiziell 
genehmigt. In den kommenden Monaten 
werden DOSB, DVV und WVV daran 
arbeiten, die guten Bedingungen und die 
nachweisbar sehr gute Arbeit in Münster 
(Anzahl Bundeskader) auch für die 
Folgejahre auf ein gutes und sicheres 
Fundament zu stellen. 

BEACHVOLLEYBALL 
Bundespokal Damp 
Dieses Jahr hat mit Veit Bils (Moerser SC) 
und Lukas Salimi (Beach&Volley) das 
Team I des WVV am Ende die 
Siegertrophäe in Händen halten können 

und verdient das Finale gegen Just/Wüst 
aus Berlin gewinnen können.  
Das WVV Team II Liebisch/Thomzik 
(Moerser SC/VV Humann Essen) kam auf 
einen 7. Platz. Mit ein bisschen mehr 
Fortune hätte noch etwas mehr heraus-
springen können, aber der 7. Platz ist 

keine schlechte Platzierung. Genauso 
zufrieden kann das dritte Team 
Gröning/Stenchly (FCJ Köln) auf ihren 
20. Platz sein. Die beiden sind jüngerer 
Jahrgang und konnten wichtige 
Erfahrungen für die Zukunft sammeln.    
Bei den Mädchen gab es einen 5. Platz 
für Darowski/Plonowski (VV Humann 
Essen/Tusa Düsseldorf), einen 7. Platz für 
Dörschug/Schürholz (Tusa Düsseldort/ 
VCO Münster) und einen 9. Platz für 
Baker/van Clewe (1.VC Minden/BW 
Dingden). Leider kam es in dem Spiel um 
Platz 5 zu der Begegnung der WVV 
Teams Darows ki/Plonowski gegen 
Dörschug/Schür holz, welches 2:1 für 
Lara und Ellen ausging, so dass wir uns 
am Ende selbst aus dem Turnier genom-
men haben. Die Platzierungen der 
Mädchen sind nicht schlecht, blieben 
aber bis auf Team III etwas hinter den 
Erwartungen zurück, ähnlich wie bei den 
Jungs, aber auch so etwas passiert im 
Sport. Wichtig wird nur sein, dass Lehren 

aus dem Turnier gezogen werden und 
jeder aus seinen Fehlern lernt!   Der zwei-
te Platz für den WVV im Länderranking 
hinter Bayern und vor Baden-
Württemberg lässt erahnen, dass das 
Turnier trotzdem erfolgreich abgeschlos-
sen wurde.  

AUSWAHLMANNSCHAFTEN MÄNNLICH 
Jahrgang 2001/2002 
Nach dem Nordpokalsieg in Waldbröl 
verzichtete Verbandstrainer Schütz auf 
einen Spielbetrieb mit dem Kader des 
Doppeljahrgangs 2001 –2002. Viele 
Spieler waren in ihren Heimvereinen gut 
„versorgt“ und erhielten Spielanteile in 
leistungsadäquaten Ligen. Zur Einstim -
mung und zur Vorbereitung des großen 
Bundespokals nahm die Mannschaft erst-
mals an einem internationalen Turnier 
während der Osterferien teil. In Porde -
none/Italien (nähe Venedig) starteten 32 
Teams der Jahrgänge 1999 und jünger. 
Die WVV-Auswahl schlug sich gegen die 
ausnahmslos älteren Gegner tapfer, hatte 
aber mit der Vergabe der Medaillen nicht 
zu tun. Ben Stoverink (TuB Bocholt) krönte 
seine Leistungen bereits ein paar Wochen 
vorher mit dem Europameistertitel der 
U18!!!  

LEISTUNGSSPORT
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Rund um den Leistungssport

Bundespokalsieger Bils/Salimi zusam-
men mit den Gewinnerinnen aus Bayern.

Die WVV-Teams konnten dank der Unterstützung unseres Partners (Autohaus Bleker in 
Borken) mit dem Teambus nach Damp reisen.

Das VCO-Team und seine Partner.
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Beim BuPo in Wiesbaden gelang nach 
einigen Maiwochen Beachvolleyball 
dann ein tolles Hallenturnier. Erst im 
Halbfinale war im Tiebreak gegen den 
späteren Sieger aus Baden-Württemberg 
Endstation. 
 
 Jahrgang 2003/2004 
Parallel baute Schütz im Laufe des Jahres 
die Auswahl des Doppeljahrgangs 2003-

2004 auf. Erstmals seit Jahren konnte 
Schütz denn auch tatsächlich „auswäh-
len“, weil die Jungs so zahlreich und so 
motiviert wie lange nicht mehr gesehen 
an den zentralen Maßnahmen teilnah-
men. Verdienter Lohn für die Mühen war 
ein sehr guter 2. Platz beim Nordpokal in 
Schwerin, wo man im Finale nur ganz 
knapp den Berliner Jungs unterlag.  
 
 
AUSWAHLMANNSCHAFTEN WEIBLICH 
Jahrgang 2002/2003 
Da ein Großteil der WVV-Toptalente 
2002-2003 tagtäglich am BSP in Müns -
ter lebt und trainiert, nutzte Landes trainer 
Peter Pourie den erfreulich großen Talen -
te pool aus NRW, um mit einem Pers pek -
tivteam eine halbe Ver bands liga saison zu 
absolvieren. Aus dieser Förder maß nah -
me entwickelten sich nochmals Spiele -
rinnen, die ebenfalls den Schritt in den 

Leistungssport nach Münster machten. 
Beim Turnier in Porde none fehlten zwar 
die zahlreichen Natio nal spielerinnen, 
aber die gute Qualität mit breiter Basis 
bei den Mädchen erlaubte nicht nur die 
Teilnahme, sondern führte auch zu einer 
Plat zierung im oberen Drittel der 32 über-
wiegend älteren Teams. In Wiesbaden 
beim BuPo konnten dann leider nicht alle 
(WVV-) Hoffnungen erfüllt werden.  
Analog zu den Jungs war im Halbfinale 

gegen bärenstarke Baden-Württem ber ge -
rinnen Schluss und der an ge strebte Final -
einzug verpasst.   
 
Jahrgang 2004/2005 
Noch größer als beim Vorgänger -
jahrgang stellt sich die Talentsituation bei 
den 2004-2005erinnen dar. Peter Pourie 
und seine Co-Trainerinnen hatten Rich -
tung Nordpokal die Qual der Wahl bei 
der letztendlichen 12er-Nominierung. Mit 
beeindruckenden Leistungen im Vorfeld 
und mit lediglich seltenen Tiefs in 
Schwerin sicherte sich das Team unange-
fochten den Bundes pokalsieg!  
Um weiteren Spielerinnen ein Schnup -
pern im Leistungstraining zu ermöglichen, 
absolvierte Pourie in Schwerte ein Nach -
sichtungstraining, bei dem mehr als 30 
Spielerinnen anwesend waren und den 
Bürgermeister der Stadt mit ihren Leis -
tungen mächtig beeindruckten. 

 DVJ-Sichtung 
Bei der alle zwei Jahre stattfindenden 
Jugend nationalmannschaftssichtung im 
Bun des leistungszentrum in Kienbaum 
(40km östlich von Berlin) gab es dann ein 
Highlight: Sieben WVV-Spielerinnen  
wurden in den neuen 22er Bundeskader 
nominiert, eine weitere Spielerin genießt 
den Status eines Perspektivkaders! Eine 
solche Quote gab es bundesweit noch 
nie und macht alle Beteiligten stolz. Ein 
besonderer Dank gilt hier den Heim -
trainern, die mit Peter Pourie eine äußerst 
effektive Form der Zusammenarbeit 
gefunden haben, um die Talente aus 
NRW bestmöglich zu fördern! 
Bei den Jungs waren vier Spieler eingela-
den, die ihre eigenen Erwartungen und 
natürlich die der Trainer nicht ganz erfül-
len konnten. Lediglich Lars Stenchly 
wurde in den Bundeskader nominiert – 
hochverdient übrigens! Ab Januar wer-
den beide neu formierten Nationalmann -
schaftskader voll in den in ter na tio nalen 

Betrieb einsteigen – ein Jahr früher als in 
der Vergangenheit. Wir hoffen, dass 
unsere WVVler lange dabei sein werden 
und/oder weitere Spieler und Spielerin -
nen die Chance er hal ten werden, in den 
kommenden Jah ren das National manns -
chaftstrikot zu tragen.

Die WVV-Jungs zusammen mit dem Team vom polnischen Verein Jastrzębski Węgiel, 
in dem auch Lukas Kampa spielt.

Mit zwei Medaillen sind die WVV Kader aus Schwerin 
zurückgereist. Gold für die Mädchen (2004/2005) und 
Silber für die Jungs (2003/2004)

Zwei Bronze Medaillen waren das Ergebnis der Mädchen 
2004/2005, Jungen 2001/2002 beim Bundespokal in 
Wiesbaden. Jungs (2003/2004)

DVJ-Sichtung 
(w) – hinten 
v.l.n.r. : Mia 
Kirchhoff, Nele 
Broszat, Sophia 
Falha, Jens 
Tietböhl 
(Bundestrainer). 
Vorne v.l.n.r. 
Ammely Meis, 
Amelie 
Strothoff, 
Nikola Schmidt, 
Lotte Kühn, 
Melissa Vasi.

LEISTUNGSSPORT
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Westdeutsche Meisterschaften  
im Beachvolleyball

Frauen/Männer 
Am 25. und 26. August  fanden auf dem 
Jülicher Schlossplatz die Westdeutschen 
Meisterschaften statt. Vor vollen Tribünen 
konnten sich bei den Frauen Sandra 
Ferger und Tine Aulenbrock durchsetzen. 
Thomas Stark konnte seinen Titel in der 
Männerkonkurrenz mit seinem neuen 
Partner Stefan Windscheif verteidigen. 

Mixed 
Strahlende Gesichter gab es bei 
der Westdeutschen Kronen Mixed Meis -
ter schaft auf der Anlage des 1. Volley -
ball-Vereins Holzwickede. Die beiden 
Aachener Jenny Begall und Jan Wester -
heider konnten ihren Titel in einem span-
nenden Finale verteidigen.   
 
Die Beach-Courts des VVH waren zum 
achten Mal in Folge Austragungsort der 
Westdeutschen Kronen Mixed Meister -
schaft, die erstmals vom Urlaubsguru prä-
sentiert wurde. Auf den 16 mal 8 Meter 
großen Courts zeigte sich Beach -
volleyball bei den Titelwett kämpfen von 
seiner besten Seite und das Wetter eben-
falls. Die 16 besten Mixed-Teams aus 
Nordrhein-Westfalen hatten sich in den 
Vormonaten qualifiziert. Bereits vor der 
Meisterschaft war klar, dass es in Holz -
wickede an der Spitze ganz eng werden 
würde. Denn unter den Titelaspiranten 
waren einige Mixed-Meister der letzten 
Jahre dabei. Sie hatten den Kronen Pokal 
allesamt schon einmal in Händen – und 
wollten ihn wieder gewinnen. Am Ende 
waren Jenny Begall und Jan Wester -
heider die glücklichen Sieger und vertei-

digten erfolgreich ihren Titel. Im heiß 
umkämpften Finale trumpften sie mit star-
ken Angriffen, tollen Abwehraktionen auf 
und setzten sie sich mit 2:0 (15:9, 15:9) 
klar gegen Natalia Adelhardt und 
Matthias Hubert durch. Der dritte 
Platz ging an Luisa Doss/JanSeifert.  
 
Senioren 
Nach 60 Teams im Vorjahr fanden in die-
sem Jahr 132 Beacherinnen und Beacher 
den teilweise langen Weg in die Beach -

arena am Toeppersee in Duisburg-
Rumeln. Anreisen aus Hamburg, Halle 
oder Karlsruhe sind nur ein paar Bei -
spiele für die langen Wege, die zurük-
kgelegt wurden, um Punkte für die 
Deutsche Seniorenrangliste zu sammeln. 
Seniorengerechte 22°C und Bewölkung 
ohne Regen und Wind ermöglichten am 
Samstag viele tolle Spiele von 9.30 mor-
gens bis zum Anbruch der Dunkelheit. Ein 
Mix aus Sonne und ein paar Wolken am 
Sonntag mit sommerlichen Temperaturen 
war die herrliche Kulisse für entspannte 
und spannende Spiele.

Westdeutsche Meister 
• Johanna Rohmer und  

Silke Wolf (Ü31) 
• Silvia Monien und  

Carola Schaefermeyer (Ü43) 
• Irene Kirschfink u. Ute Herzog (Ü49) 
• Martin Atzler und 

Roland Bongartz (Ü35) 
• Frank Fischer und Stefan Kern (Ü41) 
• Roland Steinke und  

Daniel Hänle (Ü47) 
• Peter Stößinger und  

Holger Jabs (Ü53) 
• Friedhelm Rücker und  

Norbert Klemm (Ü59)

MÄNNER 
1. Lars Geukes (TuB Bocholt) 816 
2. Thomas Stark  

(Allgemeiner Rather TV) 736 
3. Fabian Jeff Kaiser  

(FC Junkersdorf) 724 
4. Lennart Bevers 704 
5. Dirk Pietzonka (TuB Bocholt) 636 
6. Sebastian Schnorr  

(FC Junkersdorf) 608 
7. Stefan Windscheif 560 
8. Luis Kubo  

(DJK Tusa 06 Düsseldorf) 552 
9. Luis Henrichs (FC Junkersdorf) 536 

10. Louis Scholten (TuB Bocholt) 520

FRAUEN 
1. Sandra Ferger (VfL Oythe) 736 
2. Ruth Kolokotronis 721 
3. Karolin Reich  

(DSHS Snowtrex Köln) 712 
4. Christine Aulenbrock  

(VfL Oythe) 640 
5. Sarah Overländer  

(TV Gladbeck) 576 
5. Lena Overländer  

(TV Gladbeck) 576 
7. Viola Torliene 

(DSHS Snowtrex Köln) 492 
8. Greta Klein-Hitpaß  

(DJK Tusa 06 Düsseldorf) 480 
9. Kerstin Freudenhammer  

(DSHS SnowTrex Köln) 460 
10. Sarah Man 434

MIXED 

1. Jan Westerheider 454 

2. Jenny Begall 448 

3. Matthias Hubert 422 

4. Luisa Doss 352 

5. Sarah Man 258 

6. Natalia Adelhardt 257 

7. Nick Herbertz 246 

8. Pascal Jonietz 240 

9. Jan Seifert 228 

10. Luisa Reinhardt 224

Foto: p:r:w

TOP 10 Beach  
NRW-Ranglisten 2018
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Deutsche Jugend-Meisterschaften
Deutsche Jugendmeisterschaften - 9 Podiumsplätze für WVV-Teams 
U15 Jungen Vereinsmeisterschaft: Platz 10 VV Humann Essen 1  
U20 Jungen: Platz 2 Yannik Ahr / Luis Kubo (DJK TuSa Düsseldorf)  

Platz 3 Tom Orzelski (Berlin) / Faijan Slacanin (TV Hörde) 
U20 Mädchen: Platz 2 Gesa Tschuck / Jill Wieczorek (VV Humann Essen) 

Platz 3 Greta Klein-Hitpaß / Svenja Müller (DJK TuSa Düsseldorf) 
U19 Jungen: Platz 2 Yannik Ahr / Luis Kubo (DJK TuSa Düsseldorf) 
U19 Mädchen: Platz 1 Lea Sophie Kunst (Varel) / Svenja Müller (DJK TuSa Düsseldorf) 

Platz 2 Anna-Lena Grüne (Hildesheim) / Greta Klein-Hitpaß (DJK TuSa Düsseldorf) 
U17 Mädchen: Platz 3 Franziska Helming (Wietmarschen) / Paula Schürholz (VCO Münster) 
 Alle Ergebnisse der Deutschen Jugend Beach Meisterschaften sind unter www.volleyball-verband.de zu finden.  

Westdeutsche Jugendmeister 
U19 Jungen: Luis Kubo / Yannik Ahr (DJK Tusa Düsseldorf) 
U18 Jungen: Veit Bils (Moerser SC) / Lukas Salimi (Beach&Volley Marl) 
U17 Jungen: Veit Bils (Moerser SC) / Lukas Salimi (Beach&Volley Marl) 
U16 Jungen: Lars Stenchly / Tom Gröning (FC Junkersdorf) 
U18 Mädchen: Viktoria Dörschug / Nele Hoja (DJK TuSa Düsseldorf) 
U17 Mädchen: Viktoria Dörschug (DJK TuSa Düsseldorf )/ Paula Schürholz (VCO Münster) 
U16 Mädchen: Kaia Baker (1. VC Minden) / Lea Venghaus (ASV Senden) 
U19 Mädchen: Annika Stenchly / Jill Wieczorek (FC Junkersdorf)

Vorschau: 

Ferienfreizeiten 2019 
 
Angebot für 8-12jährigen  
27.07.–02.08. nach Bad-Zwischenahn 
an das Zwischenahner Meer 
Teilnehmerbeitrag: 230 EURO  
Anmeldeschluss: 01.04.2019 
Angebot für 13-16jährige  
11.08–16.08.18 im „Haus am See“  
in Dülmen 
Teilnehmerbeitrag: 150 EURO 
Anmeldeschluss: 31.05.2019 
Maximale Teilnehmerzahl  
je Freizeit: 40 
Bei beiden Freizeiten sind bereits jetzt 
nur noch einige Plätze frei. Also schnell 
entscheiden und anmelden! 
Alle weiteren Informationen und 
Anmeldeformulare gibt es unter: 
http://www.volleyball.nrw/jugend/feri
enfreizeit/ und in der WVV-Geschäfts -
stelle bei Noah Voswinkel unter der Tele -
fonnummer 0231-5861717 oder auch 
gerne per E-Mail (bfd@volleyball.nrw).

In diesem Jahr hat die West deutsche 
Volleyball-Jugend zwei Freizeiten 
angeboten.  
Mit den 8-12jährigen waren wir vom 
29.07.18 bis 04.08.18 im Sport- und 
Erlebnisdorf Hachen-Sundern. Unterge -
bracht waren wir dort im Feriendorf, 
heißt in einzelnen kleinen Häusern.  
Für die Älteren (13-16 Jahre) fand vom 
07.08 bis 10.08.18 im „Haus am See“ 
in Dülmen eine eigene Freizeit statt. 
Ganz idyllisch direkt am See gelegen 
konnten wir in unserer Unterkunft eine 
tolle Zeit verbringen.  

Insgesamt sind bei beiden Freizeiten ca. 
60 Teilnehmer mitgefahren. Als Betreuer 
waren Stefanie Abraham, Jürgen 
Adolph, Marvin Hansmann und Lea 
Thiemann dabei. Beide Freizeiten waren 
ein voller Erfolg.  
 
Auf dem Programm der Ferienfreizeiten 
nach Hachen-Sundern und Dülmen stan-
den Kanu fahren, Takeshi`s  Castle, 
Nachtwanderungen, Kinoabende, 
Beach- und Hallenvolleyballturniere und 
Grill abende.

Ferienfreizeiten 2018
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WVJ-MEISTERSCHAFTEN 2018

U20 Mädchen |  
Ausrichter Solingen Volleys 
1. USC Münster 
2. 1.VC Minden 
3. VoR Paderborn 
4. TSV Bayer Leverkusen 
5. TV Hörde 
6. BSV Ostbevern 
7. SV BW Dingden 
8. SolingenVolleys 
9. SV BW Aasee 

10. VV Humann Essen 
11. RC Borken-Hoxfeld 
12. ASV Senden 
 
U20 Jungen |  
Ausrichter Meckenheimer SV 
1. TuB Bocholt 
2. VV Human Essen 
3. Moerser SC 
4. TV Hörde 
5. TSC Münster-Gievenbeck 
6. FCJ Köln 
7. FC Menden-Much 
8. VoR Paderborn 
9. Meckenheimer SV 

10. 1. VC Minden 
11. SV RW Röttgen 
12. DJK Rheinkraft Neuss 
 
U18 Mädchen |  
Ausrichter Meckenheimer SV 
1. VoR Paderborn 
2. RC Borken-Hoxfeld 
3. SV BW Dingden 
4. ASV Senden 

5. VV Humann Essen 
6. VV Schwerte 
7. 1.VC Minden 
8. SCU Lüdinghausen 
9. BSV Ostbevern 

10. FC Junkersdorf Köln 
11. USC Münster 
12. SV Wachtberg 
 
U18 Jungen |  
Ausrichter: Solingen Volleys 
1. VoR Paderborn 
2. VV Humann Essen 
3. TuB Bocholt 
4. FCJ Köln 
5. RC Sorpesee 
6. Moerser SC 
7. TSC MS-Gievenbeck 
8. TV Hörde 
9. 1. VC Minden 

10. Solingen Volleys 
11. VC Menden Much 
12. VV Schwerte 
 
U16 Mädchen |  
Ausrichter: PTSV Aachen 
1. PTSV Aachen 
2. ASV Senden 
3. RC Borken-Hoxfeld 
4. BSV Ostbevern 
5. SV BW Aasee 
6. VV Humann Essen 
7. 1. VC Minden 
8. SCU Lüdinghausen 
9. TV Gladbeck 

10. SV BW Dingden 

11. USC Münster 
12. VoR Paderborn 
 
U16 Jungen |  
Ausrichter: RC Sorpesee 

1. VoR Paderborn 
2. VV Humann Essen 
3. TuB Bocholt 
4. FCJ Köln 
5. RC Sorpesee 
6. Moerser SC 
7. TSC MS-Gievenbeck 
8. TV Hörde 
9. 1. VC Minden 

10. Solingen Volleys 
11. VC Menden Much 
12. VV Schwerte 
 
U14 Mädchen | Ausrichter: Lüner SV 
1. SV BW Aasee 
2. RC Borken-Hoxfeld 
3. PTSV Aachen 
4. ASV Senden 
5. TVE Vogelsang 
6. VV Schwerte 
7. TV Gladbeck 
8. Lüner SV 
9. VoR Paderborn 

10. Stolberger TG 
11. TSV Weeze  
12. VV Humann Essen 
 
U14 Jungen |  
Ausrichter: Dürener TV 
1. Dürener TV 
2. VV Humann Essen 
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3. TPSV Bielefeld 
4. TSC MS-Gievenbeck 
5. VoR Paderborn 
6. SG Aachen 
7. Moerser SC 
8. VBC Paderborn 
9. FC Junkersdorf Köln 

10. VC Menden Much 
11. Erkelenzer VV 
12. TSV Bayer Leverkusen 
 
U13 Mädchen |  
Ausrichter: SCU Lüdinghausen 
1. RC Borken-Hoxfeld 
2. DJK SF Datteln 
3. VV Schwerte 
4. VoR Paderborn 
5. SV BW Aasee 
6. SV BW Dingden 
7. VC SFG Olpe 
8. SV Ems Westbevern  
9. TV Gladbeck 

10. Moerser SC 

11. TuS Velen 
12. SCU Lüdinghausen 
 
U13 Jungen |  
Ausrichter: TV Dresselndorf 
1. VoR Paderborn 
2. Solingen Volleys 
3. Rumelner TV 
4. TSC MS-Gievenbeck 
5. Werdener TB 
6. TV Hörde 
7. TV Dresselndorf 
8. VC Menden Much 
9. VV Humann Essen 

10. Erkelenzer VV 
11. GV Waltrop 
12. SV BW Aasee 
 
U12 Mädchen | SV BW Aasee 
1. TV Gladbeck 
2. RC Borken-Hoxfeld 
3. SV BW Aasee 
4. VFL Ahaus 

5. VoR Paderborn 
6. VC SFG Olpe 
7. VV Humann Essen 
8. GV Waltrop 
9. SV Ems Westbevern  

10. SCU Lüdinghausen 
11. DJK SF Datteln 
12. PTSV Aachen 
 
U12 Jungen |  
Ausrichter: VV Schwerte 
1. Solingen Volleys 
2. VoR Paderborn 
3. VV Humann Essen 
4. DJK SV Mauritz 

 5. TV Hörde 
 6. VC Menden Much 
 7. VV Schwerte 
 8. TuS Lintorf 
 9. SV BW Aasee 
10. TSC MS-Gievenbeck 
11. SV Ems Westbevern 
12. Soester TV 

Top 10 Vereine NRW  
1. VoR Paderborn 104 
2. VV Humann Essen 83 
3. RC Borken-Hoxfeld 57 
4. SV BW Aasee 47 
5. TSC Münster-Gievenbeck 41 
6. TV Hörde 38 
7. Moerser SC 36 
8. Solingen Volleys 35 
9. VV Schwerte 31 
9. VC Menden Much 31

Ergebnisse Deutsche Jugendmeisterschaften 2018 
 
U20 männlich: Platz 10 VV Humann Essen | Platz 12 TuB Bocholt 
U20 weiblich: Platz 3 USC Münster | Platz 13 1. VC Minden  
U18 männlich: Platz 13 VV Humann Essen | Platz 14 VoR Paderborn 
U18 weiblich: Platz 3 VoR Paderborn | Platz 11 RC Borken-Hoxfeld  
U16 männlich: Platz 6 VoR Paderborn | Platz 7 VV Humann Essen 
U16 weiblich: Platz 6 ASV Senden | Platz 8 PTSV Aachen  
U14 männlich: Platz 2 Dürener TV | Platz 13 VV Humann Essen 
U14 weiblich: Platz 2 SV BW Aasee | Platz 10 RC Borken Hoxfeld
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Unsere Highlights rund um Volleyball im Schulsport und Nachwuchsgewinnung 2018! 

Jahresrückblick 2018 
JANUAR 
Schnuppervolleyball in Hürth 
Die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 2, 3 und 4 der GGS 
Kendenich wurden im Rahmen des 
Projekts „Schnuppervolleyball“ vom 
West  deutschen Volleyball Verband in 
ihrem Sportunterricht begleitet. In Zu sam -
menarbeit mit Jessica Belknap (Lehrerin 
an der GGS Kendenich) und Stefanie 
Abraham (Jugendarbeit/ Schul sport des 
WVV) sowie Lea Thie mann (Bundes -
freiwilligendienst/Beachadminis tration) 
und Tigin Ya lıo lu (Nach wuchsko or di na -
tor Rheinland) wur de das Projekt durch-
geführt, bei dem viele Kinder für Volley -
ball begeistert werden sollten. In der letz-
ten Unterrichts stunde der Reihe wurde in 
den Klassen ein Abs chluss turnier gespielt. 
An diesem Tag waren auch Gaeli und 
Thorben vom TVA Hürth Volleyball dabei 
und luden die Kinder im Anschluss zu 
einem Probetraining ein. 
 
FEBRUAR 
WK IV Bezirksfinalturniere  
Am Mittwoch, dem 07.02.2018 fand 
das WK 4 Bezirksfinale Köln statt. In der 
Dreifachhalle des Heinrich-Heine-Gym -
nasiums traten neben den je fünf Jungen 
und Mädchen Teams, erstmalig auch fünf 
Mixed-Teams an. Jeder spielte die einzel-
nen Kategorien gegeneinander. Am Ende 
setzte sich bei den Mädchen die Gesamt -
schule Holweide durch und qualifizierte 
sich zum Landesfinale der Mädchen am 
12.04.2018 in Schwerte.  
Der Sieger des Jungenturniers, das 
Beethoven Gymnasium Bonn, qualifiziert 
sich gemeinsam mit dem Sieger des Mix-
Turniers, der Anne- Frank-Gesamtschule, 
zum Landesfinale der Jungen am 
12.04.2018 in Essen. 
Beim Bezirksfinale Düsseldorf am Gym -
nasium Vogelsang in Solingen spielten 

acht Mädchen- und sieben Jungen-Teams 
um die Qualifikation zum Lan des finale. 
Die Ge samtschule Ham minkeln setzte 
sich beim Mädchenturnier durch, das 
Carl- Humann-Gymnasium gewann das 
Jungenturnier. Am Ende duellierten sich 
noch Sieger-Mädchen gegen Sieger-
Jugen beim Tagesfinale. In einem pak-
kenden Tages finale holten sich die Jungs 
vom Carl-Humann-Gymnasium die 
Goldmedaille und die Mädchen die Sil -
ber medaille. Beide qualifizierten sich 
zum Landes finale am 12.04.2018. 
 
Im Regierungsbezirk Detmold siegte in 
der Mädchen- und Jungen-/Mixed-Kon -
kur renz das Reismanngymnasium Pader -
born. In Arnsberg dürfen sich die Mädels 
des Gymnasiums Gevelsberg und die 
Jungen des Anne-Frank-Gymnasiums 
Werne Bezirksmeister nennen. In Münster 
gewann die Marienschule Münster, hier 
wurde das Mädchen und Jungen-
/Mixedturnier gemeinsam ausgespielt.  
Insgesamt haben 63 Schulmannschaften 
an den WK IV-Bezirksfinalturnieren teil-
genommen.  

MÄRZ 
Dortmund: Schnuppervolleyball  
für den TV Mengede   
Von März bis Juni stellten Bernd Purzner, 
Stefanie Abraham und Lea Thiemann 
(Bundesfreiwillige des WVVs, Spielerin 
beim TV Mengede) für den Verein TV 
Mengede an der Westhausen Grund -
schule, der Bodelschwingher Grund schu -
le, der Schragmüller Grund schule und 
der Hansa-Grundschule in ein bis vier 
Doppel stunden pro Klasse die Sportart 
Volleyball vor und luden die Kinder zum 
Vereinstraining ein. Auf Grund der Pro -
jekte konnte der Verein einige Nach -
wuchsspieler für sich gewinnen.  
Die Schrag müller Grund schule und die 
Hansa Grundschule nahmen im An -
schluss an das Projekt an den Dortmun -
der Stadt meisterschaften teil. Im nächsten 
Jahr soll die Zusammenarbeit des Vereins 
mit den Schulen auf jeden Fall weiterge-
führt werden.  
 
APRIL 
Landesfinale WK IV in Schwerte  
und Essen 
Im April trafen sich die Bezirksmeister 
zum WK IV Landesfinale der Jungen am 
Carl-Humann-Gymnasium Essen. 
In der Gruppe A setzt sich Gastgeber 
Carl- Humann- Gymnasium Essen gegen 
die Anne- Frank-Gesamtschule Düren und 
das Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Müns -
ter durch und zog ins Finale ein. Aus der 
Gruppe B hieß der Finalist Reismann -
gymnasium Paderborn, die das Beetho -
ven Gymnasium Bonn und das Anne- 
Frank-Gymnasium Werne hinter sich las-
sen konnten. Landesmeister dürfen sich 
am Ende die Jungs des Carl-Humann-
Gym nasiums nennen und qualifizierten 

Landesfinale WK IV Jungen: Die Teilnehmer mit Nachwuchskoordinator Tigin 
Yağlıoğlu.

Die Teilnehmer des Bezirksfinales in Solingen. 
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sich somit zur 5. Deutschen Schul meis ter -
schaft im WK 4. 
Die Mädchen spielten ihren Sieger in 
Schwerte aus: 1. Marienschule Münster, 
2. Friedrich-Bährens-Gymnasium Schwer -
te, 3. Städt. Gymnasium Gevelsberg. 
 
MAI 
Stadtmeisterschaften der 
Grundschulen in Dortmund 
Am 12.06.18 fanden in Dortmund die 
ersten Stadtmeisterschaften der Grund -
schulen statt. Es nahmen 20 Mann scha -
ften von sieben verschiedenen Grund -
schu len an der Stadtmeisterschaft teil. Zur 
Vorbereitung fanden in Dortmund eine 
Lehrerfortbildung und mehrere Volleyball-
Projekte statt. Die Fortbildung besuchten 
17 Lehrer/innen von 10 verschiedenen 
Grundschulen. In den Volleyball-Projekten 
bereiteten Bernd Purzner, Stefanie 
Abraham und Lea Thiemann die Schüler 
in Zusammenarbeit mit Vereinen auf die 
Stadtmeisterschaften vor. An den Pro jek -
ten nahmen ca. 550 Kinder teil. Die 
ersten Stadtmeisterschaften gewann die 
erste Mannschaft der Kerschensteiner-
Grundschule. Zusammen mit den Zweit- 
und Drittplatzierten (Kerschensteiner GS II 
und Aplerbecker GS I) nahmen sie an 
dem Bezirksfinale „Westfalen Young 
Stars“ der Bezirksregierung Arns berg teil. 
Die Stadtmeisterschaften waren für alle 
ein großer Gewinn und sollen im näch-
sten Jahr wieder stattfinden.  
 
JUNI 
Westfalen YoungStars  
und Finale Lehrerturnier 
Hamm 
Auch im Schuljahr 2017/18 war das 
Lehrerturnier mit 37 Mannschaften wie-
der gut besucht. Das Finalturnier wurde 
erstmals in der Friedensschule Hamm aus-
getragen, vielen Dank für die tolle Aus -
richtung! Im Finale setzte sich die Fritz-
Winter-Gesamtschule Ahlen gegen Titel -
verteidiger Marie-Curie-Realschule Bott -
rop durch.  
Dortmund 
Erstmals hat die Bezirksregierung in 
Arnsberg zu der jährlich stattfindenden 
Veranstaltung auch Volleyball hinzuge-
nommen (neben Turnen, Schwimmen, 
Fuß ball, Leichtathletik). Dafür wurde in 
allen Kreisen in Westfalen Süd (außer 
Hamm und Herne) ein Kreisturnier der 
Grundschulen WK V organisiert und 
durch geführt. Insgesamt nahmen daran 
97 Mann schaften von 42 Grundschulen 
mit fast 400 Mädchen und Jungen teil. 
Der jeweilige Kreismeister qualifizierte 
sich für die Westfalen Young Stars. Hier 
spielten dann die zwölf besten Teams den 
Bezirks meis ter aus. Sieger wurde die 
Kerschen steiner Grundschule aus Dort -

mund. Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und wird daher 2019 erneut 
durchgeführt. 
 
JULI 
Kreismeisterschaft für Grundschulen 
in Warendorf und neue 
Partnerschule in Gevelsberg 
VK Warendorf 
Die erste Kreismeisterschaft im Kreis 
Warendorf war ein voller Erfolg: 18 
Mann schaften von vier Grundschulen 
starteten am 06. Juli 2018 bei dem vom 
Westdeutschen Volleyball-Verband und 
der Warendorfer SU organisierten 
Volleyballturnier.  
Eine Woche vor den Sommerferien stellte 
die Josefschule Warendorf mit ihrer 
Dreifachsporthalle sehr gute Bedin gun -
gen für das Turnier als Ausrich tungsort 
zur Verfügung. Gespielt wurde nach den 
Volley-Cool Regeln, die viele der Kinder 
erst wenige Wochen vor dem Turnier ken-
nen gelernt haben.  
Alle Schulen haben im laufenden Schul -

jahr an dem vierwöchigen Schnupper -
volleyballangebot des WVVs teilgenom-
men und die Chance genutzt an dem 
schulübergreifenden Turnier mitzuspielen. 
Eine Besonderheit gab es für die 
Schülerinnen und Schüler der Grund -
schule Everswinkel: sie lernten das Volley -
ballspiel während der Projektwoche 
Beachvolleyball ihrer Grundschule Ende 
Juni und durften als Belohnung für die 
sehr guten gezeigten Leistungen an den 
Meisterschaften teilnehmen.  
Unter der Leitung von Vereinstrainerin 
Julia Börding und WVV-Nachwuchs -
koordinatorin Sa bri na Spielberg erlern-
ten die Kinder in drei Tagen das 
Pritschen, Baggern und das Spiel 2 
gegen 2. Spannende Spiele und lange 
Ballwechsel begeisterten sowohl die 
Lehrerinnen als auch die Spie ler und 
Spielerinnen von der Sportart Volleyball. 
Nach ca. 3,5 Stunden Spiel zeit hat die 
4. Mannschaft der Josefschule im Finale 
ihre Schul kame raden der 8. Mannschaft 
besiegt und kann sich zum ersten Mal 

Das Siegerteam des Lehrervolleyball-Turniers: Fritz-Winter-Gesamtschule Ah len. 
Herzlichen Glückwunsch! 

v. l. Gernot Jost (TVE Vogelsang), Jürgen Aigner (WVV), Gabriele Streckert 
(Schulleiterin) und Bürgermeister Claus Jacobi. Foto: Celine Padtberg (Westfalenpost) 
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Kreismeister im Volleyball nennen.  
Gevelsberg 
Das Städtische Gymnasium Gevelsberg 
wurde in einem sehr schönen Rahmen, 
dem Sommerfest der Schule, ausgezeich-
net. In Gevelsberg soll in nächster Zeit 
auch noch die Grundschule Am Strücker -
berg in die Kooperation einsteigen. Ko -
ope  rationspartner ist der TVE Vogel sang.  
  
AUGUST 
Lehrerfortbildungen 
In 2018 hat der WVV wieder mehr als 
300 Lehrkräfte in 17 Veranstaltungen 
zum Thema Anfängervolleyball fortgebil-
det. Lokale und regionale Fortbildungen 
der Bezirksregierungen, Berater tagun -
gen, Schulsportleiterdienstbe sprechun -
gen, Beachvolleyball-Fortbildung, schulin-
tern oder über Volleyballkreise bzw. 
WVV-Vereine organisiert: die Lehrerfort -
bildungen bleiben nach wie vor sehr 
gefragt und werden auch im Schuljahr 
18/19 wieder kostenlos angeboten.  
 
SEPTEMBER 
Bielefeld 
Direkt zum Schuljahresstart war der WVV 
bei einer ganz besonderen Veranstaltung 
mit dabei. Beim ersten Fach sport helfer f -
orum präsentieren sieben Fachverbände 
ihre Zusatzmodule im Sporthelfer pro -
gramm. Die Sportarten Leichtathletik, 
Tennis, Turnen, Basketball, Tischtennis, 
Hand ball und Volleyball bildeten 171 
Schülerinnen und Schüler von Schulen mit 
Sporthelferausbildung in ihrer Sportart 
aus. Das Volleyball-Zusatzmodul war mit 
31 Teilnehmern restlos ausgebucht.  
Dies war der Auftakt für die Ausbildung 
des Zusatzmoduls im Volleyball! Interes -
sierte Schulen können sich beim WVV 

melden, um das Zusatzmodul im Unter -
richt anzubieten. Teilnehmer können 
damit verkürzt in den Grundlehrgang C 
einsteigen.  
 
OKTOBER 
Ballsportverbände entwickeln 
Kinderbewegungsabzeichen (KiBaz) 
Der Westdeutsche Volleyball-Verband, 
der Westdeutsche Handball- und Bas -
ketballverband entwickeln momentan ein 
Kinderbewegungsabzeichen mit Bällen 
für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren.  
Im Frühjahr 2019 wird das Ball-KiBaz als 
Handbuch mit 20 Bewegungsformen im 
Stationsbetrieb erscheinen. Vereine kön-
nen das KiBaz in Kooperation mit 
Kindergärten durchführen und die Ideen 
für Ballspielgruppen nutzen.  
 
NOVEMBER 
Reaktivierung des WVJuniorteams 
Am 18.11.18 luden einige ehemalige 
Mitglieder des WVJuniorteams Volley -

ballinteressierte, die Lust hatten, in dem 
ehrenamtlichen Team mit zuarbeiten 
kosten los zu einem Heimspiel des USC 
Münster ein. An diesem Tag spielte der 
USC Münster gegen den VFB Suhl Lotto 
Thüringen. Im Vorfeld an das spannende 
Spiel sammelten alle Teilnehmer gemein-
sam Ideen für Aktionen im nächsten Jahr 
und informierten die anderen Besucher 
mit einem Infostand über das WVJu nior -
team. Für das Jahr 2019 ist wieder eine 
Volleyballnacht geplant. Außerdem 
möchte das WVJuniorteam im kommen-
den Jahr besonders engagierte ehrenamt-
liche Jugendliche und junge Erwachse ne 
für ihre tolle Arbeit auszeichnen. Die 
Veranstaltung war insgesamt ein gelun-
gener Start für den Neubeginn des 
WVJuniorteams. 
 
DVJ school finals in Bad Blankenburg 
Im November 2018 fanden bereits die 5. 
Deutschen Schulmeisterschaften in der 
WK IV statt. Unsere WVV-Teams haben 
tolle Platzierungen erreicht. Wir gratulie-
ren den Mädchen der Marienschule 
Münster zum Meistertitel!! Die Mann -
schaft vom Friedrich-Bährens-Gym nasium 
Schwerte belegt den 8. Platz. In der 
Jungenkonkurrenz holte das Carl-
Humann-Gymnasium den 5. Platz.  
  
DEZEMBER 
Newsletter und  
Überarbeitung Handreichung 
Das WVV-Schulsport-Jahr endet wie 
immer mit der Ausgabe 4/2018 des 
Newsletters für Lehrerinnen und Lehrer.  
Momentan wird die Handreichung „Vol -
ley ball im Schulsport“ überarbeitet. Im 
Frühjahr 2019 soll die 5. Auflage 
erscheinen. Auch das Internetportal 
„Volleyball im Schulsport“ zieht auf einen 
neuen Server um und wird die DVD in 
der Hand rei chung ersetzten. Das Online-
Portal bietet viele nützliche Infos zum 
Volley ball unterricht in Schulen, aber auch 
für das Anfänger-Training im Verein. 

Drei NRW-Teams reisten nach Bad Blankenburg und kamen sehr erfolgreich zurück! 
Die Marienschülerinnen aus Münster hatten sogar den Meistertitel im Gepäck. 
Herzlichen Glückwunsch!

Bildzeile...
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Breitensport weiter auf dem Vormarsch
Neue Gesichter  
in den Bezirken  
Thomas Juditzki (Bezirk Ruhr) Willi Book 
(Westfalen-Nord), Marvin Hemkenkreis 
(Westfalen-Nord) wurden beim WVV-
Verbandstag in Münster neu gewählt. 
Viel Erfolg bei der Arbeit für BFS in den 
Bezirken und vielen Dank für die Arbeit 
der jeweiligen Vorgänger. 

Volleyball und  
Fußball-WM

 
 
Ein wenig beeinflusst hat die Fußball-
Weltmeisterschaft die BFS-Meister schaf -
ten 2018 schon. Beim WVV-BFS-Cup 
Mixed war der Spielplan so gestaltet, 
dass am frühen Abend die Teams in der 
Sporthalle das Spiel Deutschland gegen 
Mexiko live verfolgen konnten.  
TvG Steele als Gastgeber und Ausrichter 
des DVV BFS Cups Frauen und Männer 
stellte das Spiel Deutschland – Schweden 
in den Mittelpunkt des Players-Party.  
Während wenig später der Fußball-
Rückblick nicht so toll ausfiel, bleiben die 
BFS-Wettbewerbe in bester Erinnerung, 
viele Teams am Start, gute Stimmung, viel 
Spannung und Emotionen und Gastgeber 

die den Teams ein tolles Event boten. 

Trennung erfolgreich 
 
Ein gut gefülltes Wochenende, samstags 
Männer und Frauen Wettbewerb, sonn-
tags Mixed-Volleyball, so sahen die BFS-
Landesmeisterschaften bis vor zwei 
Jahren aus.  

Seit 2017 sind die Wettbe -werbe zeitlich 
getrennt, der Mixedwett bewerb findet 
vor den Sommerferien statt, die Frauen 
und Männer spielen ihre Meisterschaften 
im Herbst. Ein neuer Modus -  und alle 
sind zufrieden, also kein Grund das zu 
ändern! 

BFS braucht sich nicht verstecken 
Es ist wirklich so – fast 900 Teams spielen im WVV und bilden damit das Fundament im Bereich BFS in den Volleyballkreisen und 
Bezirken. 

WVV-MEISTERSCHAFTEN 
Mixed 
1. Weidener SF 
2. KT 43 Köln 
3. TV Brünninghausen 
Frauen 
1. KT 43 Köln 
2. SG Holsterhausen Huttrop 
3. FC Brünninghausen 

Männer 
1. FC Brünninghausen 
2. Mettmann Sport 
3. TV Rheinbach 
 
DVV-MEISTERSCHAFTEN 
Mixed 
6. Weidener SF 
9. KT 43 Köln 

Frauen 
2. SG Huttrop/Holsterhausen 
4. Schlebuscher TV 
 
Männer 
3. TV Rheinbach 
6. TvG Steele

Teamgeist wird ganz groß geschrieben. 

Platzierungen bei BFS-Meisterschaften
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Ankündigung Verbandstag / Jugendverbandstag 2019 
Datum: 16. Juni 2019 
Anträge an den Verbandstag/Jugendverbandstag müssen bis zum 16.04.2019 in der WVV-Geschäftsstelle schriftlich eingereicht 
werden. 
 

Ausrichter WVJ-Meisterschaften 2019 
U20m: SolingenVolleys U20w: VC Essen Borbeck 
U18m: 1. VC Minden U18w: TG z.r.E. Schwelm  
U16m: TV Hörde U16w: TVE Vogelsang 
U14m: Dürener TV U14w: VV Holzwickede  
U13m: TuS Waldbröl U13w: PTSV Aachen  
U12m: Dürener TV U12w: VV Schwerte 
 

Sichtung  Jahrgänge 2006/2007 Mädchen und 2005/2006 Jungen 
 
Bis zum Herbst werden die neuen Jahrgänge für die WVV-Kader wieder gesichtet. Die Sichtung erfolgt über die Kreisauswahlen 
(Mädchen) und Regionaltrainings (Jungen). Das Kreisauswahl-Endturnier findet im Rahmen der RUHR Games in Duisburg am 
20.06.2019 statt.

VORSCHAU 2019 

Stellenausschreibungen im WVV: Bundesfreiwilligendienst im WVV 
Wir suchen zum 01.09.2019 einen BFDler (m/w) 
Die komplette Ausschreibung: https://www.volleyball.nrw/der-verband/wvv-shopvereinsanzeigen/jobsstellenausschreibungen/  

Auszug aus dem Lehrgangsprogramm für Trainer 2019  
02. - 06.01.2019 C-Trainer-Grund Ausbildung in Neuss – Plätze frei 
02. - 06.01.2019 C-Trainer-Grund Ausbildung in Dortmund  – ausgebucht 
13. - 17.07.2019 C-Trainer Grundlehrgang in Frechen – Plätze frei 
 
13. - 17.04.2019 C-Trainer-Aufbaulehrgang Leistungssport in Gescher – Plätze frei  
24. - 28.04.2019 C-Trainer-Aufbaulehrgang Leistungssport in Soest – Plätze frei  
 
12.01.2019 B-/C-Trainerfortbildung: im BFS-Bereich in Düsseldorf – Plätze frei 
 
Weitere Termine werden online in den Kalender eingebaut.  
https://www.volleyball.nrw/trainer/lehrgangskalender-anmeldungen/ 

RUHR GAMES 19  
Europas größtes Sport Festival für Jugendliche geht in die dritte Runde.  
Vom 20. bis 23. Juni 2019 erwartet die Besucherinnen und Besucher im Landschaftspark Duisburg Nord ein einmaliger Mix aus: 
Sport-Wettkämpfen, Shows, Music Acts, Street-Art, Trendsport, Virtual Reality, Workshops, int. Jugendbegegnung u.v.m.  
Es warten 4 Tage mit Int. Top-Athleten sowie regionalen Stars und Newcomern und mehr als 500 Sport- und Kultur-Highlights, 
zum selbst aktiv werden.  
Volleyball wird am 20.06. mit dem Kreisauswahl-Endturnier in der xy präsent sein. 
Unsere Kader Athletin Svenja Müller ist als Markenbotschafterin für Volleyball/ Beachvolleyball für das Projekt unterwegs.

Beach WM in Deutschland  
Die Beachvolleyball-WM findet vom 28. Juni bis 7. Juli 2019 in Hamburg auf dem Gelände des altehrwürdigen 
Rothenbaumstadions statt. Laura Ludwig und Kira Walkenhorst wollen dort den 2017 in Wien errungenen Titel erfolgreich ver-
teidigen. Bei der Weltmeisterschaft kämpfen die 48 besten Teams der Welt um die Medaillen.





07. Januar Präsidiumssitzung Dortmund 

27. Januar Kreistag VK Rhein- Erft Erftstadt  

10. Januar Ausrichtertreffen U14/ U12 Meisterschaften Dortmund 

13. Februar Jugendausschusssitzung Dortmund 

24. Februar DVV-Pokalfinale Mannheim 

30./31. März U20 Mädchen/Jungen Essen/Solingen 

U16 Mädchen/Jungen Gevelsberg/Hörde 

15./16. März Schiedsrichterausschuss/Lehrwartetagung Schwerte 

16./17. März U18 Mädchen/Jungen Schwelm/Minden 

06./07. April U14 Mädchen/Jungen Holzwickede/Düren 

27./28. April Deutsche Meisterschaften U18 

04./05. Mai U13 Mädchen/Jungen Aachen/ Waldbröl 

04./05. Mai Deutsche Meisterschaften U16 

Deutsche Meisterschaften U20 

18. Mai U12 Jungen/Mädchen Schwerte/Düren 

18./19. Mai Deutsche Meisterschaften U14 

21.-23. Mai Nations League Frauen (Polen, Italien, Thailand) Polen 

28.-30. Mai Nations League Frauen (Türkei, Japan, Russland) Türkei 

31.-02. Mai/Juni Bundespokal (keine WVV Teilnahme) 

31.-02. Mai/Juni Nations League Männer (China, Iran, Italien) China 

04.-06. Juni Nations League Frauen (USA, Brasilien, Südkorea) USA 

07.-09. Juni Nations League Männer (Kanada, Australien, Serbien) Kanada 

07.-09. Juni U20 Deutsche Beach Meisterschaften 

11.-13. Juni Nations League Frauen (Dom. Rep., Belgien, Niederlande) Stuttgart 

14.-16. Juni Nations League Männer (Frankreich, Argentinien, USA) Frankreich 

16. Juni Verbandstag/ Jugendverbandstag Köln 

18.-20. Juni Nation League Frauen (China, Bulgarien, Serbien) China 

20. Juni Kreisauswahl-Endturnier (im Rahmen der RUHR GAMES) Duisburg 

20.-23. Juni RUHR GAMES Duisburg 

21.-23. Juni Nations League Männer (Brasilien, Bulgarien, Russland) Brasilien  

29. Juni Finale Lehrerturnier Herdecke 

28.-30. Juni Nations League Männer (Japan, Polen, Portugal) Leipzig 

28.-07. Juni/Juli Beach-Volleyball Weltmeisterschaften Hamburg 

03.-07. Juli Finale Nations League Frauen (Top 6 Teams) China 

10.-14. Juli Finale Nations League Männer (Top 6 Teams) USA 

19.-31. Juli Bundespokal Beach 

26.-28. Juli U18 Deutscher Beach Meisterschaften 

27.-02. Juli/Aug. WVJ-Ferienfreizeit (8-12 Jahre) Bad Zwischenahn 

02.-04. August U17 Deutsche Beachmeisterschaften 

08.-11. August U19 Deutsche Beach Meisterschaften  

11.-16. August WVJ-Ferienfreizeit (13-16 Jahre) Dülmen 

24./25. August Westdeutsche Beach-Volleyball Meisterschaften Jülich 

29.-01. Aug./ Sept. Deutsche Beach-Volleyball Meisterschaften Timmendorfer Strand 

04.-06. Oktober Bundespokal Nord Magdeburg
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